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An den Bürgermeister der Stadt Oelde 

Herrn Karl-Friedrich Knop 

An den Planungsausschuss der Stadt Oelde 

 

 

 

BZA Stromberg am 13.11.2018      -Errichtung eines Parkplatzes im Hagengarten 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Knop, 

 

bitte nehmen Sie den folgenden Antrag der CDU Fraktion in die Tagesordnung des 

Bezirksausschusses Stromberg auf. 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Bezirksausschuss empfiehlt dem Rat, die Verwaltung zu beauftragen: 

 

 Die nötigen Maßnahmen zur Schaffung eines öffentlichen Parkplatz aufzunehmen. 

 Die Hauptfläche bildet das Flurstück 516 bis zur Angrenzung an das Bodendenkmal. 

 Angebunden und erschlossen wird der Parkplatz über die Daudenstrasse und die Flurstücke 

 653,654, 655 und 661. 

 Sämtliche Flurstücke für diesen Parkplatz und dessen Erschließung sind nach Auskunft der 

 Verwaltung im Eigentum der Stadt Oelde.  Die Fläche ist zur Hangkante und zum 

 Bodendenkmal mit einer ausladenden Hecke umgeben. Diese Hecke sollte als natürliche 

 Begrenzung unbedingt erhalten werden. Wir stellen uns eine unbefestigte, nicht 

 versiegelnde Herstellung (wassergebundene Decke) vor. 

 

 

Begründung für die Schaffung des Parkplatzes. 

Mit zunehmender Steigerung der Attraktivität steigt der Bedarf an Parkraum im Ortskern von 

Stromberg. Bereits innerhalb der Woche ist zu beobachten, dass Besucher vergeblich nach 

Parkraum suchen. Häufig wird auf die lediglich zur Verfügung stehenden privaten Parkplätze im 

Dorf ausgewichen. 

Diese privaten Plätze werden jedoch von den Betreibern regelmäßig für eigene Zwecke benötigt 

und auch abgesperrt. 

Für Großveranstaltungen wie den Pflaumenmarkt, wird dieser Parkplatz ebenfalls eine kleine 

Entlastung ergeben und das hierfür geschaffene besondere Parkplatzkonzept mit ehrenamtlicher 

Wegweisung positiv ergänzen. 

Es geht in erster Linie darum, den Historischen Burgplatz zu entlasten für den "normalen" Besucher 

der Burg und der Wallfahrtskirche – diese Besucherströme sind je nach Witterung besonders zu den 

Zeiten von: - Wallfahrt und Burgbühne festzustellen. Aber auch darüber hinaus ist bei gutem Wetter 
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ein reger Besucherstrom vorhanden. Der vermehrte Verkehr über die Burgstrasse zum Burgplatz 

beeinträchtigt die Aufenthaltsqualität  an diesem historischen Ort stark und belastet ebenso die 

Anwohner zunehmend. Bei Veranstaltungen ist zudem die Zufahrt zu diesem Parkraum häufig 

abgesperrt. 

Über diesen Parkplatz ist die Wallfahrtskirche und die Aussichtsterrasse zudem barrierefrei und 

behindertengerecht zu erreichen – der historische Burgplatz und die Burgstraße sind bekanntlich 

mit historischem Pflaster versehen und daher weder für den Rollstuhl noch den Rollator geeignet. 

 

Die Schaffung dieses Parkplatzes wird zudem von Herrn Buby Teeke unterstützt. Er äußerst dies als 

Anlieger und Pächter der Flurstücke im Eingangsbereich zum Parkplatz, sowie für die 

Geschäftswelt als Vorsitzender des Gewerbevereines. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Peter Sonneborn 


